
 

……………………………………………………………………..…………………….. 
Name, Vorname 
 

………………………………………………………………………………………….... 
Geburtsame     Geburtsdatum 
 

…………………………………………………………………………………………… 
Anschrift (Straße, Haus.-Nr., PLZ, Ort) 

 

 

Antrag auf Einrichtung einer Auskunftssperre 

 

□ Gefahr für Leben, Gesundheit, persönlicher Freiheit oder ähnliche 

schutzwürdige Belange ( § 51 BMG) 
 Hier wird jede Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten untersagt. Der Antrag 

muss begründet sein. Nachweise, die das Vorliegen einer Gefährdung belegen, sollen vor-

gelegt werden. Die Entscheidung über Ihren Antrag liegt im Ermessen der Behörde. Wird 

dem Antrag zugestimmt, hat die Sperre nur Auswirkungen gegenüber Anfragen aus dem 

privaten Bereich (Privatpersonen, Rechtsanwälte, Firmen, etc.). Behörden erhalten weiterhin 

Auskunft. Die Sperre dient keineswegs dazu, berechtigten Forderungen aus Rechts-

geschäften gegen Sie abzuwenden. Häufen sich Anfragen von Gläubigern, gehen wir davon 

aus, dass Sie Ihr Schutzrecht missbraucht haben und heben die Auskunftssperre auf. 

 

Anhörung / Begründung: 
(Warum ist es erforderlich, eine Auskunftssperre in das Melderegister der oben genannten Behörde ein-

zutragen? Durch welche Tatsachen/Umstände wurde die konkrete Gefahr ausgelöst? Welche Person 

bedroht mein Leben oder meine Gesundheit? Was habe ich bisher unternommen, um meine neue 

Wohnungsanschrift geheim zu halten?) 
 

 

 ……………………………………………………………………..…………………….. 
 

 ……………………………………………………………………..…………………….. 
 

 ……………………………………………………………………..…………………….. 
 

 ……………………………………………………………………..…………………….. 
 

 ……………………………………………………………………..…………………….. 
 

 ……………………………………………………………………..…………………….. 
 

 …………………………………………………………………………………………… 
 

 

Diese Auskunftssperre ist befristet auf 2 Jahre.  ………………………………. 
         Datum Fristablauf 

 

 

 

 

Scheßlitz, den …………………………..  ……………………………………………… 

      Unterschrift 

 


